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Mitteilungen und Informationen der Stadtverwaltung
 

Informationen aus dem Hauptamt

Bundestagswahl am 26.09.2021

Sehr geehrte Wahlhelferinnen und Wahlhelfer,

die Stadt Mansfeld als Ganzes und insbesondere das Hauptamt der Stadt Mansfeld möchten sich bei

allen Wahlhelferinnen und Wahlhelfern für Ihren Einsatz in den Wahllokalen und darüber hinaus 

ganz herzlich bedanken. 

Mit oder insbesondere durch Ihre/r Unterstützung haben wir neben dieser Bundestagswahl bereits 

die Landtags- und Landratswahl am 06.06.2021 sowie die erforderliche Stichwahl des Landrates am

20.06.2021 meistern können.

Alle diese Wahlen waren teilweise geprägt von Corona und stellten uns alle vor die eine oder andere

Herausforderung. Doch mit Ihrem Engagement aber vor allem Ihrer Einsicht, auch die jeweiligen 

Einschränkungen so hinzunehmen und auch entsprechend umzusetzen, konnten wir diese Wahltage 

gemeinsam, unproblematisch und zielorientiert begleiten.

Dafür auch noch einmal von meiner Seite aus vielen Dank. Ich bin mir doch ziemlich sicher, dass 

ich viele von Ihnen auch zu künftigen Wahlen wiedersehen werde. Auf ein Neues...

M. Sommer

Amtsleiter Hauptamt   

      

    

     

Stellenausschreibung
Die Stadt Mansfeld sucht ab sofort in 
der Verwaltung im Hauptamt eine/n 
Sachbearbeiter/in (m, w, d) im Sach-
gebiet Gewerbe/Ortsrecht/Wahlen.
Die Wochenarbeitszeit beträgt derzeit 
40,0 Stunden (Vollzeit). Die Entgeltzah-
lung erfolgt nach dem Tarifvertrag für 
den öffentlichen Dienst (TVöD), Ent-
geltgruppe 8.
Ihr zukünftiges Aufgabengebiet um-
fasst unter anderem:
• Gewerbeangelegenheiten
• Angelegenheiten des Ortsrechts
• Angelegenheiten der Schiedsstelle 

und Schöffenwahl
• Angelegenheiten der Wahlbehörde
• Organisation der Dienst- und Ge-

schäftsvorgänge
• Beschaffung und Verwaltung von Bü-

romaterial und -ausstattungen
Für diese Stelle suchen wir eine/n 
zuverlässige/n, teamfähige/n und 
flexible/n Mitarbeiter/in (m, w, d) mit 
einer abgeschlossenen Berufsausbil-
dung als Verwaltungsfachangestellte/r 
oder erfolgreich abgeschlossenem BI-
Lehrgang.
Wünschenswert wären Erfahrungen 
im Verwaltungsrecht, Gewerberecht, 
Wahlrecht sowie Vergaberecht.
Desweiteren erwarten wir Einsatzbe-
reitschaft, Selbstständigkeit bei der 
Erledigung der Aufgaben und die Be-
reitschaft, erworbene Kenntnisse zu 
erweitern.
Bitte schicken Sie Ihre Bewerbungsun-
terlagen bis zum 22.10.2021 an die
Stadt Mansfeld
Hauptamt
Lutherstraße 9
06343 Mansfeld
schriftlich oder per E-Mail (bewer-
bung@mansfeld.eu)
unter dem Kennwort:
„Sachbearbeiter/in Gewerbe/Orts-
recht/Wahlen (m/w/d)”
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Informationen zum Gesetz  
zur Änderung wehrrechtlicher 
Vorschriften 2011  
(Wehrrechtsänderungsgesetz 
2011 – WehrRÄndG 2011)
Mit Inkraftteten des Gesetzes zur Ände-
rung wehrrechtlicher Vorschriften 2011 
(Wehrrechtsänderungsgesetz 2011 – 
WehrRÄndG 2011) vom 28. April 2011 
(BGBl. I S. 678) ist die bestehende Wehr-
pflicht ausgesetzt und die Möglichkeit zur 
Ableistung eines freiwilligen Wehrdienstes 
fortentwickelt worden.
Um den für den Wehrdienst in Betracht 
kommenden Personenkreis zielgerich-
tet werben und über die Tätigkeiten in 
den Streitkräften informieren zu können, 
übermitteln die Meldebehörden dem Bun-
desamt für das Personalmanagement der 
Bundeswehr (BAPersBw) nach § 58 c Abs. 
1 Satz 1 des Soldatengesetzes (SG) be-
stimmte Daten aller Personen, die eine 
deutsche Staatsangehörigkeit besitzen 
und im Jahr 2022 volljährig werden.
Betroffene Personen, die keine Weiter-
gabe ihrer Daten an das Bundesamt für 
das Personalmanagement der Bundes-
wehr (BAPersBw) wünschen, können 
der Datenübermittlung nach § 36 Abs. 
2 Bundesmeldegesetz (BMG) schriftlich 
oder persönlich während der Sprechzei-
ten beim Einwohnermeldeamt der Stadt 
Mansfeld, Lutherstr. 9, 06343 Mansfeld, 
widersprechen.

Mansfeld, im Oktober 2021

Einwohnermeldeamt Stadt Mansfeld

Informationen aus dem Hauptamt

Online-Terminbuchung für das Einwohnermeldeamt bleibt weiterhin bestehen

Terminvereinbarung spart Wartezeiten!

Es gilt zu beachten, dass die ONLINE-TERMINBUCHUNG für das Einwohnermeldeamt über 
die Internetseite der Stadt Mansfeld (www.mansfeld.eu) unter der Rubrik „BÜRGERSERVICE“
weiterhin bestehen bleibt.

Sollte Ihnen dies nicht möglich sein, so können Sie sich auch telefonisch unter der Rufnummer 
034782 / 871-0 an uns wenden.

In den vergangenen Monaten hat sich gezeigt, dass sich dieser Service sehr bewährt hat, da er für 
die Bürgerinnen und Bürger eine bessere Planung bedeutet / ermöglicht und die Wartezeiten so 
enorm reduziert werden können. 

Hinweis: Die Abholung von Dokumenten ist ohne vorherige Terminvereinbarung zu den
gewohnten regulären Öffnungszeiten möglich!

M. Sommer

Amtsleiter Hauptamt
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Das Amtsblatt der Stadt Mansfeld für die Ortsteile Mansfeld-Lutherstadt, Abberode, Annarode, Biesenrode, Braunschwende, Friesdorf, Großörner, 
Gorenzen, Hermerode, Möllendorf, Molmerswende, Piskaborn, Ritzgerode, Siebigerode und Vatterode erscheint monatlich und wird an alle 
erreichbaren Haushalte kostenlos verteilt.

-	 Herausgeber: Stadt Mansfeld, Lutherstr. 9, 06343 Mansfeld
-	 Verlag und Druck: LINUS WITTICH Medien KG, 04916 Herzberg, 
	 An den Steinenden 10, Telefon: (03535) 4 89-0
	� Für Textveröffentlichungen gelten unsere Allgemeinen Geschäftsbedingungen.
-	 Verantwortlich für den amtlichen und nichtamtlichen Teil: 
	 Der Bürgermeister der Stadt Mansfeld und die Bürgermeister der Ortsteile
-	 Redaktion: Hauptamt, Telefon (03 47 82) 8 71-0, Telefax: (03 47 82) 871-22
	� Die in Beiträgen von Vereinen und Verbänden geäußerten Meinungen müssen nicht die Meinung der Redaktion widerspiegeln.
	 Die Verantwortlichkeit liegt beim jeweiligen Verfasser.
-	 Verantwortlich für den Anzeigenteil/Beilagen: 
	 LINUS WITTICH Medien KG, 04916 Herzberg, An den Steinenden 10,
	 vertreten durch den Geschäftsführer ppa. Andreas Barschtipan, 
	 www.wittich.de/agb/herzberg

Für Anzeigenveröffentlichungen und Fremdbeilagen gelten unsere allgemeinen Geschäftsbedingungen und unsere zz. gültige Anzeigenpreisliste. Für nicht gelieferte Zeitun-
gen infolge höherer Gewalt oder anderer Ereignisse kann nur Ersatz des Betrages für ein Einzelexemplar gefordert werden. Weitergehende Ansprüche, insbesondere auf 
Schadensersatz, sind ausdrücklich ausgeschlossen.

Die nächste Ausgabe  
erscheint am:
Freitag, dem  
12. November 2021

Annahmeschluss 
für redaktionelle Beiträge
Freitag, der  
29. Oktober 2021

Annahmeschluss  
für Anzeigen:
Mittwoch, der  
3. November 2021, 9.00 Uhr
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Veröffentlichung von Alters- und/oder Ehejubiläen im Amtsblatt
Seit dem 25. Mai 2018 wird die Datenschutzgrundverordnung 
der Europäischen Union auch in Deutschland umgesetzt. U. a. 
sollen die personenbezogenen Daten stärker geschützt werden.
Für die Erhebung, Verarbeitung und Nutzung personenbezoge-
ner Daten muss, wie bereits im Amtsblatt Oktober 2018 infor-
miert wurde, eine schriftliche Einwilligung der betroffenen Per-
son vorliegen oder die Erlaubnis per Gesetz vorhanden sein.
Somit sind die bisher im Amtsblatt veröffentlichten Altersjubi-
läen ohne Zustimmung der betreffenden Personen nicht mehr 
zulässig.

Die Veröffentlichung der Jubiläumsdaten kann nur erfolgen, 
wenn die Jubilare selbst der Stadtverwaltung gegenüber per 
Einwilligung erklären, dass sie die Bekanntgabe ihrer Ehrentage
im Amtsblatt wünschen. Eine Veröffentlichung der Ehejubiläen 
kann nur erfolgen, wenn der Einwilligung eine Kopie der Eheur-
kunde (Familienstammbuch) beigefügt wird.
Das Formular „Einwilligung zur Veröffentlichung meiner persönlichen 
Daten zum Alters- und Ehejubiläum im Amtsblatt der Stadt Mans-
feld“ ist im Rathaus, Hauptamt, Lutherstraße 9, 06343 Mansfeld er-
hältlich und zudem auf der Internetseite der Stadt Mansfeld abrufbar.

Einwilligung zur Veröffentlichung meiner persönlichen Daten

zum Alters- und/oder Ehejubiläum im Amtsblatt der Stadt Mansfeld

О        Hiermit erteile ich der Stadt Mansfeld bis auf Widerruf die Einwilligung sowie
           den Auftrag, ab meinem 70. Geburtstag, jeden fünften darauf folgenden und 

ab dem 100. Geburtstag jeden jährlichen Geburtstag, meinen Namen, mein 
Geburtsdatum, mein Alter und meinen Wohnort (Ortsteil) im Amtsblatt der 
Stadt Mansfeld zu veröffentlichen.

Name, Vorname: _______________________________________________

Geburtsdatum: _______________________________________________

Wohnanschrift: _______________________________________________

О Hiermit erteilen wir der Stadt Mansfeld bis auf Widerruf die Einwilligung sowie
den Auftrag, ab unserem Ehejubiläum aus Anlass der „Goldenen Hochzeit“ und 
dann jedem weiteren Ehejubiläum, unsere Namen und unseren Wohnort (Ortsteil) 
im Amtsblatt der Stadt Mansfeld zu veröffentlichen. Als Nachweis fügen wir eine 
Kopie der Eheurkunde bei.

Name, Vorname: __________________   Name, Vorname: ___________________

      ___________________                             ___________________

Tag der Eheschließung:    ___________________________

Wohnanschrift: ______________________________________________________

Das Amtsblatt wird ebenso auf der Internetseite der Stadt Mansfeld veröffentlicht.

Die Einwilligung ist auf unbestimmte Zeit gültig. Sie kann von mir jederzeit und ohne 
Angabe von Gründen gegenüber der Stadt Mansfeld für die Zukunft schriftlich widerrufen 
werden.

__________________ __________________
Ort, Datum Unterschrift

✁✁
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Freie Mietwohnungen und Gewerbemieträume der Stadt Mansfeld

Öffnungszeiten
Dienstag 9:00 - 12:00 & 13:00 - 18:00 Uhr
Donnerstag 9:00 - 12:00 & 13:00 - 15:00 Uhr
Freitag 9:00 - 12:00 Uhr

Postanschrift Ansprechpartner
Stadt Mansfeld Herr Reise
Gebäudemanagement 034782 / 871 - 39
Lutherstraße 9 Frau Kober-Tillmann
06343 Mansfeld 034782 / 871 - 40

E-Mailadresse Fax
gebaeudemanagement@mansfeld.eu 034781 / 871 - 28

Mobil
0171 / 6724245

Gewerbemietraum
Büro- und Geschäftsraum
im OT Großörner
vielfältig nutzbar
ab sofort zu vermieten
Lage: Mansfelder Straße 21
Gewerbefläche: 86 m²
Geschoss: 1. OG
Kaltmiete: 430,00 €
Betriebskostenvorauszahlung: 130,00 €
Warmmiete: 560,00 €
Kaution: 860,00 €

Gaststätte „Waldcafé“
im OT Annarode

nutzbar z.B. für Restaurant, Tagesfahrten,
Hochzeiten, Seminare
ab sofort zu vermieten
Lage: Roßberg 8
Gewerbefläche: 202 m²
Geschoss: EG
Kaltmiete: 303,00 €
Betriebskostenvorauszahlung: 100,00 €
Warmmiete: 403,00 €
Kaution: 606,00 €

Gaststätte „Zur Tenne“
im OT Molmerswende
nutzbar z.B. für Restaurant, Märkte, 

Tagesfahrten, Hochzeiten, Seminare
ab sofort zu vermieten
Lage: Gottfried-August-Bürger-Straße 22
Gewerbefläche 476 m²
Geschoss: 1. OG
Kaltmiete: 180,00 €
Betriebskostenvorauszahlung: 600,00 €
Warmmiete: 780,00 €
Kaution: 360,00 €
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Gaststätte „Waldcafé“
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nutzbar z.B. für Restaurant, Tagesfahrten,
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Betriebskostenvorauszahlung: 100,00 €
Warmmiete: 403,00 €
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Gaststätte „Zur Tenne“
im OT Molmerswende
nutzbar z.B. für Restaurant, Märkte, 

Tagesfahrten, Hochzeiten, Seminare
ab sofort zu vermieten
Lage: Gottfried-August-Bürger-Straße 22
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Geschoss: 1. OG
Kaltmiete: 180,00 €
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Warmmiete: 780,00 €
Kaution: 360,00 €

Café in der Tourist-Information
In der Tourist-Information, Geschäftsstelle Mansfeld-Lutherstadt, Junghuhnstraße 2, wurde am 01.09.2021 ein Café eröffnet.

Das historische Ambiente lässt den Besuch in dem Café zu ei-
nem besonderen Erlebnis für die Gäste werden. Nähere Infor-
mationen über das Café sowie zu den Öffnungszeiten können 
telefonisch unter der Nummer 034782 90342 erfragt werden.

Zur Zeit findet in der Tourist-Information eine Ausstellung der 
Künstlerin Christina Silabetzschki statt. Die gebürtige Röblinge-
rin ist von Blumen als Kunst-Motiv fasziniert.

Wir möchten noch einmal darauf hinweisen, dass die „Gel-
ben Säcke“ in der Tourist-Information zu erhalten sind.
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Nichtamtlicher Teil

Wir gratulieren

Gratulationen
Ortsteil Mansfeld-Lutherstadt
am 24.10. Frau Hildegard Pohler zum 90. Geburtstag

Aus den Ortsteilen

Herbstfest der Rentner Ortsteil Abberode
Die Rentner des Ortsteils Abberode sind zum Herbstfest am Samstag, dem 16.10.2021, 
um 15.00 Uhr, im Schützenhaus, recht herzlich eingeladen. 
Für das leibliche Wohl ist gesorgt.

Der Ortschaftsrat

Vereine und Verbände informieren

Aktuelles vom Förderverein Bonifatiuskirche Vatterode

In den verschiedenen Bundesländern in Deutschland gibt es 
viele Luther-Eichen (www.biologie-seite.de). Als Luther-Eiche 
werden Bäume benannt, die im Gedenken an den Reformator 
Martin Luther gepflanzt wurden.
Auch auf dem Friedhof in Vatterode steht solch eine wunderbare 
grosse Solitäreiche. Bis vor einigen Jahren war ein Schild daran 
befestigt mit der Aufschrift: Luthereiche - gepflanzt am 31. Okto-
ber 1917 - 400 Jahre Reformation. Leider war dieses Schild ver-
schwunden. Eine Vatteröderin und der Förderverein gaben ein 
neues Schild mit eben dieser Aufschrift bei der Firma Burkhardt 
in Vatterode in Auftrag. Seit dem 12.09.2021 hat die Luthereiche 
nun wieder ihre offizielle Bezeichnung.

Am Tag des offenen Denkmals 
fand auch in diesem Jahr ein 
buntes, fröhliches Fest statt. Mit 
einem Quiz zur Geschichte von 
Vatterode brachte Dr. Thomas 
Drescher die Besucher zum 
Schmunzeln. Schon ab 10 Uhr 
wurden alle mit Musik von Isa-
bell Burkhardt, Annerose Kend-
ziora und mit Trompetenklängen 
von Markus Henneböhl erfreut. 
Eine sehenswerte Ausstellung 
von Naturfotos des Künstlers 
Bodo Greffenius aus Pinneberg 
begann an diesem Tag, sie ist 
noch bis zum 10. Oktober in der 
Kirche zu sehen.

Wie in jedem Jahr, so fanden auch 2021 nach dem Tag des 
Denkmals an den folgenden Samstagen weitere Veranstaltungen 
statt; am Samstag, d. 18. Sept., ein wunderbares Konzert mit 
Lesung von Frau Eisner, Gesang und Musik von Herrn Schnee-
gaß und Herrn Holmes rund um das Thema Sprache in Wort und 
Musik.

Samstag, d. 25. Sept., folgte ein Bauvortrag von Dr. Höhne, er 
erklärte Wissenswertes zur Baugeschichte der Bonifatiuskirche. 
Im Zelt konnten die Kinder die Kirche aus verschiedenen Mate-
rialien nachbauen.
Am 10.10.2021 wird es ein grosses Baufest geben. Der Förder-
verein hofft, dass bis zu diesem Termin sowohl die Nordseite 
als auch die Friedhofseite in neuem Außenputz erstrahlt. Weitere 
Restarbeiten sind sicher noch erforderlich; bis zum Ende des 
Jahres ist alles fertig!
Der FV lädt zu diesem Fest alle Spenderinnen und Spender, po-
litisch Verantwortliche, die Vertreter der Kirche und des Kirchen-
gemeinderates und nicht zuletzt auch die Vertreter der Gros-
spender, wie KiBa, DSD und die Sparkassenstiftung ein.
Selbstverständlich werden auch die vielen ehrenamtlichen Hel-
ferinnen und Helfer an diesem Tag nicht vergessen.
Die schon traditionelle Dorfweihnacht wird am Sonntag, d. 
12.12.2021, den Reigen der Veranstaltungen des FV Bonifatius-
kirche Vatterode in diesem Jahr beschließen.
Zum Schluss noch ein sehr wichtiger Hinweis zur Verwendung 
der Spenden. Wenn wir als FV um eine Spende bitten, dann be-
zeichnen wir auch immer das Objekt, für welches die Spende 
verwendet werden soll. 
Alle Spenden werden dann unmittelbar zu den jeweiligen Bau-
Renovierungsarbeiten genutzt; z. B.: Für den gesamten Au-
ßenputz der Kirche hat der FV 19.000,00 Euro gesammelt und 
gespendet. Für die Reparatur der Turmuhr aus dem Jahr 1901 
wurden 1.700,00 Euro eingeworben und damit die erste Rate 
dieser Maßnahme bezahlt. Leider ist alles noch nicht fertig, das 
Schlagwerk funktioniert noch nicht. Aber wir hoffen, dass zum 
Ende des Jahres wir wieder hören, was die Stunde, bzw. die Uhr 
in Vatterode geschlagen hat! Ich wünsche allen schöne Herbst-
tage und grüße herzlich im Namen des Fördervereins Bonifatius-
kirche Vatterode!

Bärbel Nöhring, September 2021
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Berufsorientierungsveranstaltungen – Unternehmen 

stellen Ausbildungsberufe vor

Die Veranstaltungsreihe zur Berufsorientierung von Schülern und Schülerinnen 

mit ihren Eltern wird auch im Schuljahr 2021/22 fortgesetzt. Dabei können sich 

alle Familien über Ausbildungsmöglichkeiten im Landkreis Mansfeld-Südharz 

informieren.

Es sind verschiedene kompetente Gesprächspartner von Unternehmen und 

Institutionen aus der Region eingeladen, die mehrere unterschiedliche aktuelle 

Berufe vorstellen. So werden am 09.11.2021 in Vatterode u.a. die Berufe 

Elektroniker/-in, Justizvollzugsbeamte/-r, Konstruktionsmechaniker/-in und 

Polizeibeamte/-r vorgestellt. Es besteht im Rahmen der Veranstaltung die Chance,

mit den Betrieben und Institutionen in Kontakt zu treten, um sich über 

Ausbildungs- und Praktikumsmöglichkeiten zu informieren. 

Der Info-Abend ist für Besucher kostenfrei, eine Voranmeldung ist nicht 

erforderlich.

Alle interessierten Eltern und Schüler/-innen sind dazu vom Veranstalter, der BTH 

GmbH aus Eisleben, herzlich eingeladen. Rückfragen bitte unter 03475-926077, 

Herr Ernst. Weitere Informationen unter www.bth-bildung.de/berufsorientierung/

Termin:

09.11.2021, 18.00 Uhr, Vatterode, Zum Goldenen Hammer, Mühlenstraße

6 

09.11.2021 
18:00 – 19:30 Uhr

Internet: www.bth-bildung.de/berufsorientierung
Info-Telefon: 03475/926077

Berufe vorgestellt – Chancen in der Region Mansfeld-Südharz

Vatterode
Zum Goldenen Hammer, Mühlenstraße 6

QR_Code

Öffentliche Führungen in 
den Luthergedenkstätten
Ab dem 14. September bietet die 
Stiftung Luthergedenkstätten nun 
auch öffentliche Führungen an.
Es gibt jedem Dienstag um 11 Uhr 
eine öffentliche Führung abwech-
selnd in Luthers Geburtshaus und 
seinem Sterbehaus, sodass jedes 
Museum alle zwei Wochen eine öffent-
liche Führung anbieten kann.
Die öffentliche Führung in Luthers 
Elternhaus in Mansfeld kann jeden 
Mittwoch um 14 Uhr besucht werden.
Im Lutherhaus in Wittenberg finden 
öffentliche Führungen von Montag 
bis Freitag jeweils um 15:30 Uhr 
statt, im Melanchthonhaus in Wit-
tenberg jeden Sonntag um 14 Uhr. 
Ergänzt wird das Angebot um die öf-
fentliche Führung in der Sonderaus-
stellung „Pest. Eine Seuche verän-
dert die Welt“, die jeden Samstag 
um 14 Uhr auf dem Programm steht.
Alle öffentlichen Führungen kosten 3,- 
Euro pro Person zzgl. Museumseintritt. 
Eine Anmeldung ist nicht nötig.

Nina Mütze
Leitung Kommunikation und Marketing/ 
Pressesprecherin
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Luthers Denkzettel – Lockvogel Poetry Slam 
Die Stiftung Luthergedenkstätten in Sachsen-Anhalt startet zusammen mit dem 
Friedrich-Bödecker-Kreis in Sachsen-Anhalt e. V. und zwei Poetry Slammerinnen 
im Rahmen der Mitmachaustellung „Raus mit der Sprache!“ ein interdisziplinäres 
Sprachprojekt. 
 
 
Eisleben, den 23. September 2021 
 
Diese Woche startet die Stiftung Luthergedenkstätten in Sachsen-Anhalt zusam-
men mit dem Friedrich-Bödecker-Kreis in Sachsen-Anhalt e. V. und den Poetry 
Slammerinnen Katja Hofmann und Josephine von Blütenstaub das interdiszipli-
näre Sprachprojekt „Luthers Denkzettel – Lockvogel Poetry Slam“. In diesem Pro-
jekt werden fünf Klassen aus vier Schulen in einwöchigen Workshops dazu befä-
higt, Poetry-Slam-Texte zu verfassen und vorzutragen. In einem großen Wettstreit 
am 22. Oktober 2021 werden sie in Eisleben gegeneinander antreten und den bes-
ten Poetry Slammer küren. 
 
Idee des Projektes ist es, Jugendliche dazu zu bewegen, sich mit Sprache ausein-
anderzusetzen, den eigenen Sprachgebrauch zu reflektieren und zu hinterfragen 
sowie neue kreative Ausdrucksfähigkeiten zu entwickeln. Die öffentliche und ge-
sellschaftliche Sprache verändert sich zunehmend schneller und nachhaltiger, was 
auch auf politisch motivierte Anliegen („Fake News") und die Nutzung der Sozialen 
Medien zurückzuführen ist.  
 
Die Kooperationspartner haben es sich zur Aufgabe gemacht, den teilnehmenden 
Schüler*innen auf kreativ-künstlerisch Weise den Themenkomplex Sprache und 
Kommunikation sowie Luthers Sprachwerk nahe zu bringen. Die junge Generation 
wird zu einem bewussten Sprachhandeln ermutigt und ihre Freude am reflektierten 
Umgang mit Sprache geweckt. Die Jugendlichen lernen anhand des Poetry Slams 
die Lyrik als literarische Gattung neu kennen und erwerben in den Workshops 
Kenntnisse über das kreative Schreiben, die rhetorische Umsetzung bei der Per-
formance und die Rezeption von Texten. So können sie ihr Selbstbewusstsein 
durch das Vertrauen in ihre sprachlichen und künstlerischen Fähigkeiten stärken.  
 
Die fünf Klassen des Gymnasiums Querfurt, des Burg-Gymnasiums Wettin, des 
Martin-Luther-Gymnasiums Eisleben und der Sekundarschule „Unteres Geistal“ in 
Braunsbedra lernen in jeweils einwöchigen Workshops unter Anleitung der beiden 
Poetry Slammerinnen und den Autor*innen des Friedrich-Bödecker-Kreises das 
Format des Poetry Slams in seiner ganzen Bandbreite kennen. Ist Poetry Slam ein 
neues literarisches Genre oder bloß die Wiedergeburt alter mündlicher Lyriktradi-
tionen im zeitgenössischen Gewand? Katja Hofmann und Josephine von Blüten-
staub machen die Schüler*innen der 8. bis 12. Klassenstufe mit Stilen und Tech-
niken vertraut. In einem zweiten Schritt verfassen die Jugendlichen mit Unterstüt-
zung der Autor*innen des Friedrich-Bödecker-Kreises eigene Slam-Texte und dis-
kutieren diese. Ziel ist es, mittels Schreibaufgaben und Übungen eigene Gedanken 
und Erfahrungen sprachlich-literarisch umzusetzen, Schreibblockaden abzubauen 
und Hemmungen, Texte öffentlich vorzutragen, zu überwinden. Die Jugendlichen 
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lernen zudem, wie das Gesagte durch Mimik und Gestik unterstrichen und für das 
Publikum pointiert werden kann.  
 
Parallel zu den einwöchigen Workshops an den Schulen sind die Schüler*innen 
aufgefordert, sich mit der Ausstellung „Raus mit der Sprache!“ auseinanderzuset-
zen und sich dadurch inspirieren zu lassen. Die entstehenden Texte werden 
schließlich von den Teilnehmer*innen in einem großen Wettstreit vorgetragen. Alle 
beteiligten Klassen treten am 22. Oktober 2021 um 17 Uhr in Luthers Sterbehaus 
in Eisleben gegeneinander an und küren den besten Poetry Slammer des Projek-
tes. 
 
Das Projekt findet im Rahmen der Mitmachausstellung „Raus mit der Sprache!“ 
statt, die die Stiftung Luthergedenkstätten in Luthers Sterbehaus in Eisleben prä-
sentiert. Sie richtet sich in erster Linie an Kinder und Jugendliche, die hier die deut-
sche Sprache experimentell, spielerisch und interaktiv erleben können und erfah-
ren, wie sie funktioniert, wie wir sie nutzen, was wir mit ihr bewirken und wie wir 
sie verantwortungsvoll einsetzen können. Die Ausstellung ist noch bis zum 31. Ok-
tober 2022 zu sehen. 
 
 
Hintergrundinformationen: 
Der Friedrich-Bödecker-Kreis in Sachsen-Anhalt e.V. ist ein Landesverband im 
Bereich kultureller Bildung. Autor*nnenbegegnungen an Schulen, Bibliotheken und 
anderen Einrichtungen zu ermöglichen, ist sein wichtigstes Anliegen. Der direkte 
Austausch mit Autor*innen soll Kinder und Jugendliche ermutigen, sich mit Litera-
tur auseinanderzusetzen, neue Themen zu erkunden und darüber neue Erfah-
rungshorizonte zu erleben. In Schulprojekten und Schreibwerkstätten werden sie 
an das kreative Schreiben herangeführt und in ihren ersten literarischen Schritten 
unterstützt. Ziel ist es, dem Nachwuchs einen Raum zu ermöglichen, in welchem 
er sich zu Literatur austauschen und eigene Werke reflektieren kann. 
 
Katja Hofmann ist Poetry Slammerin und Moderatorin. Die 33-jährige Bühnenpoe-
tin lebt und studiert in Halle/Saale, wo sie die Literatur-Reihen „Wörterspeise“ und 
„Poeten gegen Sänger“ organisiert und moderiert. Seit Anfang 2009 bereist sie 
erfolgreich Poetry-Slam-Bühnen in ganz Deutschland sowie dem benachbarten 
Ausland und gewinnt mit ihrer ungestümen, liebenswert-frechen Art, die sowohl im 
Inhalt ihrer Texte als auch in ihrer Performance stets aufblitzt, die Herzen ihrer 
Zuhörer*innen. 
 
Josephine von Blütenstaub wurde 1993 in Magdeburg geboren und entdeckte 
früh ihre Leidenschaft für das Schreiben. Seit 2013 ist sie in der Poetry-Slam-
Szene aktiv. Sie arbeitet und lebt in Leipzig, wo sie 2017 die Poetry-Slam-Stadt-
meisterschaft gewann. 2019 veröffentlichte sie „Nachtschattengewächse“, eine 
Sammlung von Kurzgeschichten und Bühnentexten. Zudem organisiert und mode-
riert sie Veranstaltungen wie den Topic Slam und gibt Poetry-Slam- und Schreib-
workshops. 
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Die Stiftung Luthergedenkstätten in Sachsen-Anhalt sieht ihren Auftrag nicht 
nur in der Erforschung und Erhaltung des reformatorischen Erbes, sondern vor 
allem auch in dessen Vermittlungen und damit in der Herausbildung kultureller 
Identität. In allen ihren fünf Museen ist die Vermittlungsebene ein essenzieller Be-
standteil. Als außerschulische Lernorte bieten die Museen zudem vor allem jungen 
Besucher*innen vielfältige Vermittlungsangebote und die Möglichkeit, soziale, 
kommunikative, ästhetische und philosophische Kompetenzen zu erproben und 
auszubilden.  
 
 
Fotos können über folgenden Link runtergeladen werden: 
https://wolke.martinluther.de/index.php/s/gCYKCX7wdMdedNy 
 
Bildunterschrift und -nachweis:  
Schüler*innen der 9. Klasse des Wettiner Gymnasiums während des Workshops 
mit der Poetry Slammerin Josephine von Blütenstaub. 
 
© Stiftung Luthergedenkstätten in Sachsen-Anhalt/Foto: Kathrin Meukow 
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Kulinarische Touren durchs Wippertal
Die reguläre Fahrsaison der Wipperliese endet am 31.10.2021, 
trotzdem darf man sich auf weitere Highlights mit der kleinen 
Regionalbahn freuen. Nachdem die kulinarischen Fahrten 2020 
und im ersten Halbjahr 2021 allesamt auf Grund der Corona-
Pandemiebestimmungen abgesagt werden mussten, kann man 
ab sofort wieder besondere Fahrten durchs wildromantische 
Wippertal buchen. Bei diesen Touren geht es nicht nur ums reine 
Bahnfahren, sondern die Fahrten beinhalten auch ein kulinari-
sches Highlight sowie die eine oder andere Zugabe und Infor-
mation. So startet am Freitag, 12.11.2021 der Entenexpress um 
18:00 Uhr durchs Wippertal. Die kulinarischen Touren beginnen 
alle am Bahnhof Klostermansfeld in Benndorf.
„Die Kombination mit einem Essen macht Bahnfahren im idyl-
lischen Wippertal zu einem besonderen Erlebnis.“, so Thomas 
Fischer, Vorsitzender der Bergwerksbahn. „Der Fahrgast kann 
sich auch auf einen leckeren Glühwein freuen, den es an der 
Strecke gibt. Als weiteres kleines Gimmick ist noch ein kleiner 
Fackelzug vom Haltepunkt Biesenrode zur Wipperklause vor-
gesehen und die anheimelnde, abendliche Stimmung noch zu 
verstärken. An der Gaststätte wartet dann eine Feuerschale um 
noch ein wenig Lagerfeuerromantik zu gewährleisten.“, so Fi-
scher weiter.
Am Sonntag, dem 14.11.2021, Abfahrt um 10:00 Uhr, wird es einen 
Info-Triebwagen durchs wildromantische, sagenumwobene Wip-
pertal zum Saisonabschlusses der Wipperliese geben. Die zum 
100-jährigen Jubiläum geplante Tour 2020 war leider wegen der 
Corona-Pandemie ausgefallen. Nun hoffen die Organisatoren auf 
eine Neuauflage dieser beliebten und immer schnell ausgebuchten 
Sonderfahrt.
Da an diesem Tag kein regulärer Betrieb auf der Wipperliese mehr 
stattfindet, kann hier per Sonderfahrplan gefahren und auf der Stre-
cke gehalten werden, ohne mit dem Fahrplan in Konflikt zu kom-
men. Die Halte finden natürlich nicht auf offener Strecke, sondern 
an ausgesuchten Haltepunkten der Strecke für eine individuelle 
Verweildauer statt. An diversen Stationen wird es so Erklärungen 
und Informationen zur Bahn unter Verwendung von historischen 
Fotografien und anderen Originalunterlagen und -plänen geben.

Im Programm heißt es dazu:
„Lassen Sie sich auf eine Zeitreise der besonderen Art ein. An 
verschiedenen Punkten wird die Fahrt unterbrochen und Sie er-
fahren Interessantes und Geschichtliches zur Strecke sowie zu 
den Ortschaften und Sehenswürdigkeiten links und rechts der 
Trasse. Kleine geführte Wanderungen zeigen Ihnen die Schön-
heit der Landschaft und Einkehrmöglichkeiten.“
Weiterhin sind Halte für das inkludierte Wildessen sowie natür-
lich auch wie schon bei den vorherigen Infotriebwagen, Kaffee 
und Kuchen vorgesehen. „Extra für diesen Anlass wird im Vorfeld 
dieses Events durch einheimische Jäger ein Wildschwein oder 
Hirsch im Wippertal erlegt, welches dann schmackhaft zubereitet 
mit Rotkraut und Klößen in der Gaststätte „Zur Sonne“ in Friesdorf 
serviert wird.“, so die Aussage von Marco Zeddel, verantwortlich 
für Pressearbeit bei der Bergwerksbahn und der Gemeinschaft-
sevents. Die als Tagesprogramm ausgelegte Fahrt endet gegen 
16:15 Uhr wieder am Bahnhof Klostermansfeld in Benndorf.
Diese Fahrten sind eine Gemeinschaftsaktion der Kreisbahn 
Mansfelder Land GmbH und des Mansfelder Bergwerksbahn e. 
V., beides Mitglieder der Arbeitsgemeinschaft zur Erhaltung der 
Wipperliese und der touristischen Aufwertung des Wippertals.
Die Kooperationspartner wollen das Angebot weiter ausbauen, 
so sind für 2022 bereits wieder die Infozüge mit Kassler- und Wil-
dessen, ein Spargelessen im Frühjahr sowie wieder ein Entenes-
sen im Herbst geplant. Alle Fahrten sind aus Kapazitätsgründen 
auf ca. 50 Personen limitiert, Interessenten werden daher ge-
beten sich rechtzeitig verbindlich anzumelden. Abstands- und 
Hygieneregeln sind auch weiterhin zu beachten und verbindlich.
Reservierung über Bergwerksbahn erforderlich!
Enten-Express: 40,00 €/Erwachsener 30,00 €/Kinder bis 14 Jahre
Abfahrt: 12.11.2021, 18:00 Uhr, Sonderfahrplan Wippertal
Info-Triebwagen: 45,00 €/Erwachsener 35,00 €/Kinder bis 14 Jahre
Abfahrt: 14.11.2021, 10:00 Uhr, Sonderfahrplan Wippertal
Weitere Infos und Reservierung unter:
mansfelder@bergwerksbahn.de; www.bergwerksbahn.de
Tel. 034772 27640 (Zu unseren Bürozeiten Mo. - Fr. von 07:00 
bis 14:00 Uhr)
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Johanniterhaus feiert 25 Jahre Johanniter-Rundschau

Schon seit 25 Jahren gibt es sie Johanniter-Rundschau. Sie ist 
nicht nur Hauszeitung sondert dienst auch als Information für z. B. 
Angehörige, Freunde und so weiter. Dieses Ereignis würdigte man 
in einer kleinen Feierstunde vor ein paar Tagen. Eingeladen waren 
Bewohner, Mitarbeiter und Gäste sowie Vertreter des Druckhau-
ses, die unmittelbar mit der Zeitung in Verbindung stehen.

Die Einrichtungsleiterin begrüßte alle recht herzlich und berichte-
te einiges aus der Geschichte der Zeitung, wie sozusagen alles 
anfing. Vor 25 Jahren entstand die Idee eine einrichtungseigene 
Zeitung zu gründen, das begann noch auf der Asseburg. Die In-
halte der Zeitung sollten ganz speziell auf die Bedürfnisse und 
Wünsche der Bewohnerinnen und Bewohner ausgerichtet sein. 
Vier Säulen sind dabei von wesentlicher Bedeutung. Das sind 
die Informationen über das Tagesprogramm für Bewohnerinnen 
und Bewohner sowie deren Angehörige, die aktuellen Themen 
aus Gesellschaft und Politik, die Verbindung zur Kirche und die 
vielen Dienstleistungsangebote. Bestand die Redaktion zu An-
fang nur aus der Einrichtungsleiterin so entstand nach und nach 
ein richtiges Redaktionsteam, bestehend aus Mitarbeiterinnen 
und Mitarbeiter und Vertretern des Kuratoriums und der Kirche. 
Einmal im Monat ist Redaktionskonferenz in der diskutiert wird, 
welche aktuellen Themen die Leser interessieren könnten. Das 
Ergebnis der Konferenz wird dann an das Druckhaus Mahnert 
übermittelt zudem seit über 20 Jahren eine ausgezeichnete Zu-
sammenarbeit besteht.
Das war Anlass genug dieses Jubiläum zu feiern. Da die Zeitung 
aus dem Alltagsleben der Bewohner nicht mehr weg zu denken 
ist, waren diese in der Feierstunde auch aktiv mit beteiligt. So 
stellten sie auf zwei Schautafeln dar, was das „Besondere“ an 
der Johanniter-Rundschau für sie ist und wie sie diese täglich 
für sich nutzen.

Zur Geburtstagsfeier ge-
hörte auch ein gemeinsam 
gesungenes Geburtstags-
lied, ein Glas Sekt, Kaffee 
und Kuchen. Danach war 
noch ausreichend Raum 
für Gespräche und Begeg-
nungen.

Einrichtungsleiterin
Undine Heisig

Bürgerumfrage zum Tourismus im Landkreis Mansfeld-Südharz

Link zur Befragung: https://lamapoll.de/MansfeldSuedharz

Umfrage zum Tourismus 
in Mansfeld-Südharz!

IHRE MEINUNG 
IST GEFRAGT: 

Ihre Meinung ist gefragt
Welches sind die touristischen Besonderheiten unserer Region? 
Profitiert Mansfeld-Südharz vom Tourismus? Wo gibt es Hand-
lungsbedarfe bei der weiteren touristischen Entwicklung? Gern 
möchten wir von Ihnen erfahren, was Ihnen in Bezug zum Tou-
rismus in unserer Region besonders wichtig ist.
Link zur Befragung: https://lamapoll.de/MansfeldSuedharzDie 
Umfrage läuft ab sofort bis zum 30.09.2021. Die Dauer der Be-
fragung beträgt ca. 10 Minuten. Die Daten werden streng ver-
traulich behandelt und nur anonymisiert ausgewertet und auf-
bereitet.
Wir bedanken uns herzlich für Ihre Unterstützung!
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Neues Gastgeberverzeichnis für Region Südharz Kyffhäuser
Ab sofort bietet der Tourismusverband Südharz Kyffhäuser e. V. 
die Möglichkeit, sich mit einem Eintrag im neuen Gastgeberver-
zeichnis für die Jahre 2022 und 2023 zu präsentieren. Neben 
Hotels, Pensionen, Ferienwohnungen und -häusern werden 
auch Kinder-, Jugend- und Gruppenunterkünfte sowie Cam-
ping- und Wohnmobilstellplätze vorgestellt, sowohl gewerbli-
che als auch private Angebote. Das Gastgeberverzeichnis wird 
u. a. bei Messen, Veranstaltungen und in den Tourist-Informa-
tionen der Region verteilt sowie auf Anfrage deutschlandweit 
verschickt. „Unser neues Gastgeberverzeichnis wird Lust auf 
Urlaub im Südharz Kyffhäuser mit all seinen zahlreichen Facet-
ten machen“, so Marco Wohlenberg, Geschäftsstellenleiter des 
Tourismusverbandes Südharz Kyffhäuser. „Einen Eintrag be-
kommen Gastgeber schon ab 150 Euro. Für Mitglieder unseres 
Tourismusverbandes ist die Anzeige sogar kostenfrei. Wir freuen 

uns über neue Übernachtungsangebote in unserer Region, die 
sich im Gastgeberverzeichnis präsentieren wollen.“ Im Januar 
soll das neue Gastgeberverzeichnis erscheinen. Interessierte 
Vermieter und touristische Leistungsanbieter, die ihre Unterkunft 
im Gastgeberverzeichnis Südharz Kyffhäuser vorstellen wollen, 
können sich dazu an den Tourismusverband Südharz Kyffhäuser 
wenden, per E-Mail an info@region-suedharz-kyffhaeuser.de 
sowie telefonisch an Marco Wohlenberg unter 03632 741 317, 
und Christian Schelauske unter 03631 911 1112.

Ulrike Hausmann
Presse und Öffentlichkeitsarbeit
Standortmarketing Mansfeld-Südharz GmbH
Ewald-Gnau-Straße 1b
06526 Sangerhausen

Hotelsituation in Mansfeld-Südharz auf dem Prüfstand
Braucht der Landkreis Mansfeld-Südharz mehr Hotels? Um das 
herauszufinden führt die Standortmarketing Mansfeld-Südharz 
GmbH gemeinsam mit der Hochschule Harz ein Kooperations-
projekt durch.Studierende, des Bachelorstudienganges Tou-
rismusmanagement, analysieren im aktuellen Wintersemes-
ter anhand statistischer Tourismuszahlen die Hotelsituation in 
Mansfeld-Südharz.“Wir möchten mit diesem Projekt feststellen, 
ob es in Mansfeld-Südharz einen Bedarf für mehr Hotels gibt. 
Schon mehrfach wurde uns aus der Bevölkerung zugetragen, 
dass es gerade für große Reisegruppen oft schwierig ist, eine 
passende Unterkunft zu finden. Wir freuen uns sehr, dass uns 
die Hochschule Harz unterstützt“, sagt Stefanie Müller, Leiterin 
Tourismusmanagement bei der Standortmarketing Mansfeld-
Südharz GmbH.Die Studierenden werten die Tourismuszahlen 

hinsichtlich verschiedener Indikatoren, wie beispielsweise Bet-
tenkapazität und Auslastung, aus, um festzustellen in welchen 
Regionen es gut läuft und wo eventuell noch offene Kapazitäten 
zu finden sind.Als Grundlage dienen dabei die erfassten Daten 
des Jahres 2019, da aufgrund der Corona-Pandemie die Jahre 
2020 und 2021 keine fundierte Datengrundlage darstellen.
Im Oktober wird die Projektgruppe zudem einige Tage in der Regi-
on Mansfeld-Südharz verbringen, um sich vor Ort ein Bild von den 
Hotels zu machen.Die Ergebnisse sollen bereits Ende des Jahres in 
einer Abschlusspräsentation vorgestellt werden.“Wenn das Ergeb-
nis des Projektes daraufhin deutet, dass mehr Hotels in unserem 
Landkreis benötigt werden, können wir potentielle Standorte prüfen 
und hätten somit eine gute Argumentationsgrundlage, um künftige 
Investoren auf diesen Bedarf aufmerksam zu machen“, so Müller.

Anzeige(n)


